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Jahresabschluss des Focke-Museums 
Bremer Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte, Bremen 

- Stiftung öffentlichen Rechts  – 
für das Wirtschaftsjahr 2010 

Gemäß § 6 Absatz 3 des Gesetzes zur Errichtung von Museumsstiftungen 
(BremMuStG) hat der Stiftungsrat des Focke-Museums den Jahresabschluss 2010 
festgestellt sowie dem Vorstand die Entlastung für das Geschäftsjahr 2010 erteilt. 

Anlage 1: Bilanz zum 31. Dezember 2010 

Anlage 2: Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 2010 

Anlage 3: Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss 2010 

Senator für Kultur 
gez. Staatsrätin Carmen Emigholz 

Vorsitzende des Stiftungsrates des Focke-Museums 
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Anlage 1

 

Stiftung öffentlichen Rechts „Focke-Museum, Bremer Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte“, Bremen

Bilanz

A K T I V A P A S S I V A

31.12.2010 Vorjahr 31.12.2010 Vorjahr

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN A. EIGENKAPITAL

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Stiftungskapital 1.022.583,76 1.022.583,76

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte II. Kapitalrücklage 1.561.416,28 1.561.416,28

und ähnliche Rechte und Werte sowie III. Gewinnvortrag 25.573,57 225.394,74

Lizenzen an solchen Rechten und Werten 61.099,06 78.796,06 IV. Jahresüberschuss (im Vorjahr Jahresfehlbetrag) 895,85 -199.821,17

II. Sachanlagen 2.610.469,46 2.609.573,61

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 41.236,00 44.717,00 B. SONDERPOSTEN FÜR INVESTITIONSZUSCHÜSSE

2. Technische Anlagen und Maschinen 100.386,51 83.235,51 ZUM ANLAGEVERMÖGEN 60.367,00 90.552,00

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.640.498,39 1.739.297,90

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 173.375,91 22.222,16

C. RÜCKSTELLUNGEN

1.955.496,81 1.889.472,57 Sonstige Rückstellungen 500.047,52 251.206,64

 

B. UMLAUFVERMÖGEN

D. VERBINDLICHKEITEN

I. Vorräte Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 107.622,28 168.845,71

Waren 2.677,30 26.013,23

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 71.321,20 130.722,48

2. Forderungen gegen Zuschussgeber 762.000,00 762.000,00

- davon aus Lieferungen und Leistungen

EUR 74.689,64 (Vorjahr: EUR 35.292,59) -

3. Sonstige Vermögensgegenstände 13.551,03 44.708,37

846.872,23 937.430,85

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 412.360,86 188.465,25

 

3.278.506,26 3.120.177,96 3.278.506,26 3.120.177,96

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2010 bis zum 31. Dezember 2010
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Anlage 2 

Stiftung öffentlichen Rechts „Focke-Museum, Bremer Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte“, Bremen

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2010 bis zum 31. Dezember 2010

Gewinn- und Verlustrechnung

2010 Vorjahr

EUR EUR EUR

1. Erträge aus Zuschüssen der Freien Hansestadt Bremen 2.274.022,85 2.040.480,00

2. Umsatzerlöse 477.891,15 337.042,59

3. Sonstige betriebliche Erträge 405.715,84 495.447,01

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Waren -39.662,40 -43.442,89

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -220.612,45 -313.039,47

-260.274,85 -356.482,36

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -1.180.329,57 -1.271.870,80

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen   

für Altersversorgung und für Unterstützung -356.546,08 -356.672,07

- davon für Altersversorgung: EUR 125.374,78

(Vorjahr: EUR 125.956,20) -

-1.536.875,65 -1.628.542,87

6. Abschreibungen auf immaterielle 

  Vermögensgegenstände des Anlagevermögens

  und Sachanlagen -247.757,70 -224.015,48

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.077.816,55 -862.975,76

- davon an verbundene Unternehmen

  EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00) - -9.979,00 0,00

- davon aus Abzinsung

EUR 9.979,00 (Vorjahr: EUR 0,00)

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 24.926,09 -199.046,87

9. Außerordentliche Erträge 1.663,83 0,00

10. Außerordentliche Aufwendungen -24.933,77 0,00

11. Sonstige Steuern -760,30 -774,30

12. Jahresüberschuss 895,85 -199.821,17
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Anlage 3 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 

An die Stiftung des öffentlichen Rechts „Focke-Museum, Bremer Landesmuseum 
für Kunst und Kulturgeschichte“ 

Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang — unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der Stiftung des öffentlichen Rechts „Focke-Museum, Bremer Landesmuseum 
für Kunst und Kulturgeschichte“, Bremen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2010 
bis zum 31. Dezember 2010 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Verant-
wortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzu-
geben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahres-
abschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der 
wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar. 

Bremen, 8. April 2011 

BDO AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Weichert ppa. Renken 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
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